
„Ich weiß, Schuhe mit Klettverschluss sind superbequem. Ich trage sie auch am liebs-
ten. Trotzdem sollte jeder Frosch und jedes Kind Schleifen binden lernen. Sonst kannst 
Du ja nie ein Geburtstagsgeschenk ordentlich verpacken! Mit dem Schleifenübungs-
Karton kannst Du ganz toll üben. Frag mal Deine Eltern, die helfen Dir sicher beim 
Basteln. Vielleicht haben auch Oma und Opa Zeit dafür.“

Dafür brauchst Du: 1 Lurchi-Schuhkarton (ohne Deckel), das Schuhbild (s. unten), 
durchsichtige Klebefolie, 1 Schere, 1 Meter Schleifenband oder Schnürsenkel (bunt)

Und so geht´s: 
Male das abgebildete Schuhbild bunt aus. Nimm 
nun den Schuhkarton und drehe ihn um. Schneide 
das Schuhbild aus und klebe es auf die Unterseite 
des Kartons. Lasse den Kleber trocknen und klebe 
danach durchsichtige Klebefolie drüber, dann hält 
Dein Schleifenübungs-Karton länger. Bohre jetzt 
Löcher mit Hilfe der Scherenspitze in die abgebil-
deten Schnürsenkellöcher. Lass Dir bitte von Dei-
nen Eltern helfen, man kann sich da schnell weh-
tun. Wenn die Löcher gebohrt sind, bist Du wieder 
dran. Nimm die Schnürsenkel und fädele sie so 
ein, wie es auf dem Bild gezeichnet ist. Achte dar-
auf, dass nach dem Einfädeln beide Schnürsenkel-
Enden gleich lang sind. Viel Spaß beim Üben!



„Schleifenbinden ist gar nicht so schwer. Folge einfach der Anleitung auf den Bildern, 
dann hast Du es schnell raus.“

Verknote zuerst die Schnürsenkelbänder.

Forme mit dem linken Band eine Schlaufe. 
Halte sie mit dem Daumen und Zeigefinger der linken Hand fest.

Lege das andere Band mit der rechten Hand hinten um die Schlaufe.

Und dann vorne herum.

Drücke dieses Band nun mit dem Daumen durch 
die neu entstandene Schlaufe.

Packe diese Schlaufe jetzt von der anderen Seite ...

... und ziehe schnell und kräftig an beiden Schlaufen. 
Sonst geht die Schleife wieder auf. Fertig!

Die Maus baut ein Haus ...

... geht um das Haus herum ...

... vorne zum Tor hinein ...

... und kommt hinten wieder raus.

Pipings Tipp: „Mach die Schlaufe nicht zu 
groß, dann geht das Schleifenbinder leichter, 
denn Du kannst die Schleife fester zuziehen.“
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„Schleifenbinden ist gar nicht so schwer. Folge einfach der Anleitung auf den Bildern, 
dann hast Du es schnell raus.“

Verknote zuerst die Schnürsenkelbänder.

Forme mit dem rechten Band eine Schlaufe. 
Halte sie mit dem Daumen und Zeigefinger der rechten Hand fest.

Lege das andere Band mit der linken Hand hinten um die Schlaufe.

Und dann vorne herum.

Drücke dieses Band nun mit dem Daumen durch 
die neu entstandene Schlaufe.

Packe diese Schlaufe jetzt von der anderen Seite ...

... und ziehe schnell und kräftig an beiden Schlaufen. 
Sonst geht die Schleife wieder auf. Fertig!

Der Igel baut ein Haus ...

... geht um das Haus herum ...

... vorne zum Tor hinein ...

... und kommt hinten wieder raus.

Pipings Tipp: „Mach die Schlaufe nicht zu 
groß, dann geht das Schleifenbinder leichter, 
denn Du kannst die Schleife fester zuziehen.“
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Hilf mir, es selbst zu tun! 

Es dauert eine ganze Weile, bis Kinder eine feste Schleife binden können. Dafür brau-
chen sie das Zutrauen und die liebevolle und geduldige Unterstützung eines Erwach-
senen. Zunächst sollte das Kind in der Lage sein, einen Knoten zu binden. Erst wenn 
das klappt, kann man mit der Schleife weitermachen. Lassen Sie Ihrem Kind oder En-
kel Zeit und planen Sie in der „Schleifenübungsphase“ zum Durchstarten mindestens 
eine Viertelstunde mehr ein. Nehmen Sie dem Kind also nicht das Schleifenbinden ab, 
sondern bestärken Sie es und bieten Sie Anlässe, die Schleife in seinem Tempo üben 
zu können. Einige Kinder scheitern an den gezeigten Methoden und entwickeln ihre 
eigene Schleifenbinde-Technik.

Unkerichs Lieblings-Schleifenbindespruch

Ich kreuz die Arme,
schlüpf unten vor, 
zieh ganz fest und leg ein Ohr. 
Einmal rum, 
zum Türchen raus, 
zieh die Ohren lang und jetzt ist‘s aus.

„

“


